
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
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Internet: www.simonswald.de  
 
 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

 

Sitzungstermine 
Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses  
Mittwoch, 25.01.2023, 18:30 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
Mittwoch, 25.01.2023, 19:00 Uhr 
im Kulturhaus, Am Sägplatz 1. Die Tagesordnung wird an beiden 
Rathäusern angeschlagen und ist auch im Internet unter 
www.simonswald.de zu finden. Beachten Sie bitte den aktuellen 
Aushang sowie Hinweise auf der Homepage – Es können sich 
mit Einladung des Gemeinderates kurzfristig Änderungen 
ergeben. Die Niederschrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen 
nach der Sitzung ebenfalls im Internet eingestellt. Wir bitten um 
Verständnis, dass es gelegentlich auch mal später sein könnte. Die 
Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. 
 

 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 27.01.2023 
Anzeigenannahmeschluss: 
Montag, 23.01.2023, 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Marietta Möbus 01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
moebus@simonswald.de 

Julia Martone 01 -24 Rechnungsamt 
martone@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

N. N. 03 -10 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Manuela Lissek 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Verbrauchs-
abrechnung, Amtliches Mitteilungsblatt 
lissek@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Wasserversorgung 
Netze BW 

0800 / 3629277 

    

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

 
Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

 
 
Tel. 1377 

 

 
Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
 
Tel. 19433 

 
Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 13.01.2023, Nr. 01/2023 
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Amtliche Mitteilungen 

Christbaumspenden 
Die Christbäume, die in der Weihnachtszeit 
wieder die öffentlichen Plätze geziert haben, 
wurden gespendet von 
 Thomas Weis, Ganterhof (OSW / Haslach / 

Rathaus USW und Kapelle) 
 Bernhard Löffler (Wildgutach) 
 

Herzlichen Dank den Spendern. 
 

 

Gemeindewasserversorgung aktuell: 
Störungshotline für die Wasserversorgung 
Als neuer Service für die Simonswälder Bürger kann ab sofort bei 
Störungen rund um die Wasserversorgung die folgende kostenlose 
Hotline-Nummer angerufen werden: 0800 3629277. Diese Nummer 
landet in der Leitstelle der Netze BW. Von dort aus werden dann um-
gehend die bereitschaftsdiensthabenden und für die Gemeindewas-
serversorgung Simonswald zuständigen Mitarbeiter benachrichtigt. 
So ist künftig auch außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeindever-
waltung jederzeit ein Ansprechpartner bei Problemen im Bereich der 
öffentlichen Wasserversorgung auf einfachem Weg zu erreichen. 
- Ihre Gemeindeverwaltung -   
 

 

Landesfamilienpass 2023 
Die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass für das Jahr 2023 sind 
ab sofort beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro erhältlich. 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gutscheinkarte 
können Familien derzeit bis zu 20 Mal kostenlos oder zu einem er-
mäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg besuchen. 
 
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und kommunale Ein-
richtungen Inhabern eines Landesfamilienpasses einen kostenfreien 
bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige Einrichtung an, wie z.B.: 
• Wilhelma in Stuttgart 
• Badisches Landesmuseum in Karlsruhe 
• Mercedes-Benz-Museum Stuttgart  
• Porsche-Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt im Januar und 
 November 2023) 
• Technoseum Mannheim 
• Erlebnispark Tripsdrill 
• Freizeitpark Ravensburger Spieleland 
• Schloss Heidelberg u. a. 
Familien, welche bereits im Besitz eines Landesfamilienpasses sind, 
erhalten die Gutscheinkarte gegen Vorlage des Familienpasses. Wer 
noch keinen Landesfamilienpass besitzt, kann diesen auf Antrag 
beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro erhalten, wenn eine der folgen-
den Voraussetzungen erfüllt ist: 
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die 
mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 
• Familien die mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigten 
Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 
• Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind und mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

• Familien welche Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

Umtausch von Führerscheinen 
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, 
müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungssicheren 
EU-Führerschein umgetauscht werden. Alle Papierführerscheine und 
ältere Kartenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum (vergleiche Feld 
4b. auf der Vorderseite) werden ersetzt.  
 
Wenn Sie einen Papierführerschein besitzen, richtet sich die Um-
tauschfrist nach dem Geburtsjahr. 

Geburtsjahr Umtausch bis zum: 

Vor 1953 19.01.2033 

1953-1958 19.01.2022 

1959-1964 19.01.2023 

1965-1970 19.01.2024 

1971 oder später 19.01.2025 

 
Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurde, richtet sich die Umtauschfrist nach 
dem Ausstellungsjahr. * Das Ausstellungsdatum finden Sie auf der 
Vorderseite der Karte im Feld 4a. 

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum: 

1999-2001 19.01.2026 

2002-2004 19.01.2027 

2005-2007 19.01.2028 

2008 19.01.2029 

2009 19.01.2030 

2010 19.01.2031 

2011 19.01.2032 

2012-18.01.2013 19.01.2033 

 
*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Füh-
rerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Sie können Ihren Führerschein bei der Gemeinde Simonswald im 
Bürgerbüro umtauschen lassen.  Sie benötigen dafür Ihren Führer-
schein, ein gültiges Ausweisdokument und ein aktuelles biometri-
sches Passbild.  
 

 

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe und 
Veröffentlichung von Meldedaten nach dem 
ab 1. November 2015 gültigen Bundesmelde-
gesetz  
 
1. Melderegisterauskunft aus Anlass von Wahlen und Abstim-
mungen  
(§ 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz).Die Meldebehörde darf gemäß § 
50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
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len, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.  Die betroffene Per-
son hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. 
 

2.Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zweck 
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei 
Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die 
Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschrift sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörigkeiten 
dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Infor-
mationen von Parteien, Wählergruppen und andere Trägern von 
Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württem-
bergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz ( BW 
AG-BMG) Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung 
ihrer Daten zu widersprechen. 
 

3. Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
(§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz) Seit vielen Jahren ist es üblich, 
Geburtstage älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger, sowie Ehejubilare 
zu veröffentlichen. Dies ist nach § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegeset-
zes zulässig, sofern keine Auskunftssperre nach § 51 bzw. kein Be-
dingter Sperrvermerk nach § 52 des Bundesmeldegesetzes besteht. 
Veröffentlicht werden dürfen Name, Vorname, Doktorgrad, Anschrift, 
sowie Datum und die Art des Jubiläums. Altersjubiläen im Sinne des 
§ 50 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes weitere Jubiläum. 
Wer die Veröffentlichung seines Alters- oder Ehejubiläums nicht 
wünscht, hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes das Recht, 
der Veröffentlichung seiner Daten zu widersprechen. 
 

4. Datenübermittlung an Adressbuchverlage 
(§ 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz) Die Meldebehörde darf gemäß § 
50 Abs. 3 des Bundesmeldegesetzes Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft ertei-
len über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Die betroffene Person hat nach § 50 Abs. 5 des Bundesmel-
degesetzes das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen. 
 

5. Datenübermittlungen an öffentlich- rechtliche Religionsge-
sellschaften  
(§ 42 Bundesmeldegesetz) Die Meldebehörde übermittelt an die öf-
fentlich- rechtlichen Religionsgesellschaften, die in § 42 des Bundes-
meldegesetzes aufgeführten Daten der Mitglieder der Religionsge-
sellschaft. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder, Eltern minderjähriger Kinder) 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. 
Die Familienangehörigen können gem. § 42 Abs. 3 des Bundesmel-
degesetzes der Übermittlung der sie betreffenden Daten widerspre-
chen. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden. 
 

6. Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr 
Die Meldebehörden übermitteln gemäß § 58c Abs.1 des Soldatenge-
setzes i. V .m. § 36 des Bundesmeldegesetzes an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März den Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift von Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden. Gemäß § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetztes können 
die Betroffenen dieser Datenübermittlung widersprechen. Im Falle 
des Widerspruchs unterbleibt die Datenübermittlung. 
 

Von den genannten Widerspruchsrechten kann jederzeit, durch 
eine schriftliche Erklärung an die Gemeinde Simonswald, Ein-
wohnermeldeamt, Frau K. Weis, Gebrauch gemacht werden. Ein 
Widerspruch zu Ziffer 3. sollte spätestens 3 Monate vor dem Ju-
biläum, zu Ziffer 6. spätestens bis zum 1. März erfolgen. Ein Wi-
derspruch ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine ent-
sprechende Erklärung abgegeben worden ist. 
 

 

Bekanntmachungen des Standesamts und 
des Einwohnermeldeamts für das Jahr 2022 

Geburten: 26 

Eheschließungen: 22 

Kirchenaustritte: 54 

Sterbefälle: 29 

Einwohnerzahl zum 31.12.2022: 3102 

 

 

Geschwindigkeitskontrolle 
Die Stadt Waldkirch hat am Freitag, den 06.12.2022 in Simonswald, 
L 173, Obertalstraße, i. H. Jockenhof, eine Geschwindigkeitskontrolle 
mit folgendem Ergebnis durchgeführt: 
a) Gemessene Fahrzeuge   1435 
b) Beanstandungen   100 
c) Festgestellte Höchstgeschwindigkeit 79 km/h 
d) Erlaubte Geschwindigkeit  50 km/h 
 
Des Weiteren hat die Stadt Waldkirch am Freitag, den 09.12.2022 in 
Simonswald, L 173, Talstraße, i. H. Ibendörfle, eine Geschwindig-
keitskontrolle mit folgendem Ergebnis durchgeführt: 
a) Gemessene Fahrzeuge   1704 
b) Beanstandungen   49 
c) Festgestellte Höchstgeschwindigkeit 77 km/h 
d) Erlaubte Geschwindigkeit  50 km/h 
 

Informationen des Landratsamtes 

Neue Müllgebühren für das Jahr 2023 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2022 die Erhö-
hung der Müllgebühren um durchschnittlich rund fünf Prozent gebil-
ligt. Hauptgründe für die Anpassung sind die gestiegenen Kosten für 
Energie-, Logistik- und Transport, die bei der Müllentsorgung anfal-
len. Die Behältergröße spielt keine Rolle bei der Gebührenerhöhung, 
alle Behältergrößen werden durchschnittlich um denselben Wert teu-
rer. Die Gebühr für die 60-Liter-Tonne beträgt beispielsweise für das 
Jahr 2023 152 Euro (2022: 145 Euro), die für die 120-Liter-Tonne 
2023 305, Euro (2022: 291 Euro).  Auch die Gebühren für die Bestel-
lung von neuen Müllbehältern, den Wechsel zu einer größeren oder 
kleineren Tonne oder die Abholung von nicht mehr benötigten Müll-
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tonnen wird angepasst. Die Müllgebühr wird jedes Jahr im Ja-
nuar/Februar in einem Betrag für das ganze Jahr erhoben. Alle Ge-
bühren sind im Internet aufgeführt unter: https://www.landkreis-em-
mendingen.de/verwaltung-service/abfallwirtschaft/ 
gebuehren-behaelterbestellung 
 

 

Christbaumabholung nach Dreikönig 
Die ausgedienten Christbäume werden im Auftrag der Abfallwirt-
schaft im neuen Jahr wieder in einer Straßensammlung abgeholt. Die 
Sammlung beginnt nach Dreikönig. Die genauen Sammeltermine 
sind im Abfallkalender und auf der Internetseite des Landratsamtes 
unter www.landkreis-emmendingen.de aufgeführt. Eingesammelt 
werden nur Christbäume, bei denen jeglicher Schmuck entfernt ist. 
Nicht mitgenommen werden Adventskränze oder Adventsgestecke, 
sie können über die graue Tonne entsorgt werden. Auch Zweige von 
Tannenreisig sind ausgeschlossen, sie können entweder kleinge-
schnitten in die graue Tonne gegeben oder direkt auf den Grün-
schnittplätzen abgegeben werden. Je nach aktueller Wetterlage kann 
Winterwetter zu Verzögerungen bei der Christbaumabholung führen. 
Falls der Baum deswegen nicht am genannten Tag und auch nicht 
an den Folgetagen abgeholt werden konnte, sollte dies innerhalb von 
drei Werktagen bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-
mendingen (Telefon 07641 451 9700) oder per E-Mail abfall@land-
kreis-emmendingen.de reklamiert werden. 
Die ausgedienten Tannenbäume können kostenlos auch direkt bei 
den Grünschnittplätzen abgegeben werden.  
 
Die Christbaumabholung erfolgt in Simonswald am 17.01.2023 durch 
die Firma Remondis. 
 

Tourismus & Freizeit 

Veranstaltungstickets erhältlich in der  
Tourist Information Simonswald 

 
Tickets für: 

Heimspiele EHC Freiburg und Schwenninger Wildwings 
alle Mundologia Vorträge 

verschiedene Historix-Tours – Stadtführungen m. Schauspielern 
 
19.01.20203 Dui do on de Sell  Denzlingen 
 
12.02.2023 Erwin Pelzig - Der wunde Punkt Freiburg 
 
20.02.2023 Der Herr der Ringe & Der Hobbit – Freiburg 
 Das Konzert   
 
23.02.2023 Die Udo Jürgens Story – Sein Freiburg 
 Leben, seine Liebe, seine Musik! 
 
02.03.2023 HELGE SCHNEIDER LIVE - "BIG Freiburg 
 L.A. SHOW" – schmale Fluchten 
 
10.03.2023 London Philharmonic Orchestra Freiburg 
 
11.03.2023 Fools Garden - Tour 2023 Freiburg 
 
15.03.2023  Glenn Miller Orchestra – directed Freiburg 
 by Wil Salden 
 
01.04.2023 Simply The Best – Die Tina Turner Freiburg 
 Story 

14.04.2023 Stahlzeit  Teningen 
 
16.04.2023 ELVIS - Das Musical  Freiburg 
 
20.-23.04.23 Holiday on Ice – A NEW DAY  Freiburg 
 
19.05.2023 Rock-Symphony-Night - ORSO –  Freiburg 

The Rock-Symphony-Orchestra 
 
21.05.2023 SUZI QUATRO & Band - THE DEVIL Freiburg 
 IN ME 
 
11.06.2023 MAX RAABE & PALAST ORCHESTER – Freiburg 

Guten Tag, liebes Glück 
 
24.06.2023 Max Giesinger Kirchzarten 
 
21.07.2023 Nazareth Bad Krozingen 
 
21.07.2023 Eros Ramazzotti - I EM MUSIC! Emmendingen
 2023 
 
22.07.2023 Alvaro Soler - I EM MUSIC! 2023 Emmendingen 
 
23.07.2023 Michael Patrick Kelly - I EM MUSIC! Emmendingen 
 2023 
 
27.07.2023 Schlager Gala mit Beatrice Egli Bad Krozingen 
 und Reiner Kirsten 
 
05.08.2023 Phil the genesis & Phil Collins Bad Krozingen 
 tribute show 
 
29.09.2023 Konstantin Wecker  Denzlingen 
 
03.11.2023 SWR1 POP & POESIE in concert Freiburg 
 

Viele weitere Veranstaltungen mehr !!! 
Kartenzahlung ist möglich 

 
Tickets auch erhältlich im Bahnhof in Bleibach beim ZTL 

 

 

Glückliche Gewinner, erfolgreiche Köche!  
Auch im zweiten Jahr ergab die Teamarbeit der ZweiTälerLand-
Köche und der Waldkircher Orgelköche erfolgreiche ZweiTäler-
Land Orgelschlemmerwochen. Zum Abschluss fand die Ge-
winnspielverlosung statt. 
Unter dem Motto „Die wandernde Orgel“ haben sich die 10 Schlem-
merwochen-Köche, bestehend aus den ZweiTälerLandKöchen und 
den Waldkircher Orgelköchen, auch in diesem Jahr wieder zu ge-
meinsamen Schlemmerwochen im Oktober zusammengetan. Unter 
diesem Thema ist es den Küchenchefs gelungen, die Besonderhei-
ten des Elz- und Simonswäldertals und der Orgelstadt Waldkirch mit 
ihren genussvollen Menüs zu verbinden. Auch das Rahmenpro-
gramm hatte einiges zu bieten. Geführte Wanderungen durch die 
lokalen Schwarzwaldvereine mit begleitenden Orgelkonzerten und 
anschließendem Schlemmeressen oder die wandernden Orgelspie-
ler der Waldkircher Drehorgelfreunde in den Restaurants waren nur 
zwei der abwechslungsreichen Veranstaltungshighlights. Zu jedem 
Menü haben Schlemmergäste dieses Jahr ein individuelles Willkom-
mensgeschenk von jedem Koch erhalten und konnten an einem Ge-
winnspiel teilnehmen.  
 

http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:abfall@landkreis-emmendingen.de
mailto:abfall@landkreis-emmendingen.de
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Bei der Abschlussbesprechung in der Geschäftsstelle von ZweiTä-
lerLand Tourismus (ZTL) konnten Produktmanagerin Johanna Höpfl 
vom ZTL und Hubert Bleyer von den Waldkircher Orgelköche eine 
positive Bilanz ziehen. Die durch die Corona-Pandemie erfolgte Zu-
sammenarbeit habe sich bewährt. Wie es im Jahre 2023 weiterge-
hen soll, wird noch besprochen. 
Erledigt und abgeschlossen ist dagegen die Auslosung des Gewinn-
spiels. Passend zum Thema „Wanderregion ZweiTälerLand“ lautete 
die Gewinnspielfrage in diesem Jahr „Wie viele Etappen hat der 
ZweiTälerSteig?“. Unter den über 300 Teilnehmerkarten war die 
richtige Antwort mit „5 Etappen“ zahlreich vertreten, welche damit 
die Chance auf einen der 15 tollen Preise hatten. Die Ge-
winnsponsoren sind in diesem Jahr das ElzLand Hotel Pfauen in 
Elzach-Oberprechtal, der Europa-Park Rust, der Schwarzwaldzoo in 
Waldkirch und die 10 Schlemmerköche selbst.  
Gewinnspiel und Auslosung 
Der erste Preis vom ElzLand Hotel Pfauen blieb in Elzach. Der 
zweite und dritte Preis vom Europa-Park gingen nach Sexau und 
sogar nach Hamburg. Weitere Gäste aus der Region haben tolle 
Preise gewonnen, so kommen gleich mehrere Gewinner beispiels-
weise aus Waldkirch, Elzach und Denzlingen. 
 

Eine Verschnaufpause für die ZweiTälerLandKöche und die Wald-
kircher Orgelköche nach den zweiten erfolgreichen ZTL-Or-
gelschlemmerwochen (von links nach rechts) Landgasthof Adler-
Pelzmühle, Hotel-Landgasthof Rössle, Landhotel-Restaurant Koh-
lenbacher Hof, Hotel-Restaurant Suggenbad, Gasthaus Sonnhalde 
und Gasthof Hirschen-Dorfmühle.  
 

Schule & Kindergarten 

                       
 

Kindergarten St. Josef 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Advents- und Weihnachts-
überraschungen bei: 
 
 Ute Sommer, Frischemarkt für die Unterstützung beim Befüllen 

der Nikolaussäckchen 
 Fam. Heitzmann, Gasthaus Rebstock für die Spende in Höhe 

von 200 € 
 Fam. Oliver Weis, Bäckerei Weis für die Spende in Höhe von 

250 € 
 
Kindergarten St. Josef 
Elke Wehrle 
 

                       

Dies und das 

Elztäler Ballett- und Turnvereins 
Einladung zur Schnupperstunde Ballett 
Für alle tanzbegeisterten Jungen und Mädchen beginnt ab Januar 
2023 wieder ein neuer Ballettkurs bei unserer Ballettmeisterin Frau 
Erika Correa. 
Die Ballettstunde findet mittwochs von 16- 17 Uhr für Kinder ab 4 
Jahren im Spiegelsaal der Mehrzweckhalle in Oberwinden (Eingang 
unter der Schultreppe) statt. 
 

Beginn des neuen Kurses mit zwei Schnupperstunden ist am 
18.01.2023 und 25.01.2023. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Wer Fragen hat, meldet sich bitte unter 79297_turnen@web.de 
 

Viel Spaß beim Tanzen wünscht Euch Eure 
EBTV-Vorstandschaft 
 

 

Die Hilfemacher e. V. 
Vielen Dank an alle, die uns im vergangenen Jahr so großzügig 
unterstützt haben! 
Mit den Spenden vieler Privatpersonen aus der Region und den uns 
unterstützenden Firmen konnten wir nicht nur das 9.000. Paket in 
unserer Vereinsgeschichte packen, sondern auch mehr Lebens-
mittel an die Tafelläden zwischen Herbolzheim und Müllheim liefern 
als je zuvor. 
Der erste Einkauf im neuen Jahr liegt bereits hinter uns. Mit den 
gekauften Lebensmitteln werden nach dem Einbruch und der Ran-
dale in der Herbolzheimer Tafel dort die Regale wieder aufgefüllt. 
So können Kunden ab 24.1. wieder wie gewohnt einkaufen. Weitere 
Einkäufe folgen im Januar und Februar. 
Ende März werden wir für alle Tafeln der Region einen großen Oste-
reinkauf ermöglichen. Wäre toll, wenn Sie uns dabei unterstützen 
würden! 
Alle Infos finden Sie wie immer auf unserer Internetseite 
www.diehilfemacher.de. Unser Spendenkonto: IBAN DE03 6805 
0101 0013 2479 60 Verwendungszweck "Osteraktion”.  
Wir sind gemeinnützig. Ihre Beiträge und Spenden werden steuerlich 
anerkannt. 
 

 

 
 

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp  

Mit guter Tat ins neue Jahr starten: 
Das DRK bittet dringend in den ersten Wo-
chen des neuen Jahres zur Blutspende.  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu ge-
währleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen.  
 

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel 
wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den Betrieb 
hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender aufgrund 

mailto:79297_turnen@web.de
http://www.diehilfemacher.de/
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von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blutspende aus“, unter-
streicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine 
gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher drin-
gend zur Blutspende.  
 

Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
 

Dienstag, dem 17.01.2023  
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
Festhalle, Vogteistraße 3 
79183 WALDKIRCH / KOLLNAU 
 

Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine 
 

Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 
2023 starten und gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und 
Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht entstehen.  
 

Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 
45-60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich 
ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des Termins wird für Anmeldung, 
Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt. Gutes tun 
kann so einfach sein. 
 

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten 
Interessierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch unter 
0800 11 949 11. 
 

 

 Die Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs Berufsinformation beim Polizei-
revier Emmendingen 
J E T Z T  N O C H  F Ü R  E I N E  A U S B I L D U N G  O D E R  
F Ü R  E I N  D U A L E S  S T U D I U M  2 0 2 3  B E W E R B E N .  
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu! Die Chancen auf 
einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut. 
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte. Auch 2023 
stellt die Landespolizei Baden-Württemberg im mittleren und geho-
benen Dienst über 1300 Ausbildungs-/Studienplätze zu Verfügung. 
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner Technik und 
nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeitsplatzes – all 
diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der Landespoli-
zei. 

Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsveranstal-
tung, zu der auch Eltern herzliche eingeladen sind, erfahren Sie al-
les rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvoraussetzungen 
und das Bewerbungsverfahren. 

T E R M I N :  
D I E N S T A G ,  3 1 .  J A N U A R  2 0 2 3 ,  1 4 : 0 0  U H R  

B E I M  P O L I Z E I R E V I E R  E M M E N D I N G E N  
( 7 9 3 1 2  E M M E N D I N G E N ,  W I E S E N S T R A ß E  4 ) .  

 
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761/882-1761 o-
der per E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de, unter Angabe 
des Namens und der Erreichbarkeit, erbeten. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 

 

 

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung 
für Menschen mit Behinderung (EUTB) 
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die 
sich für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. 
Die Beratung ist kostenfrei. 
 

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.  
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen 
07641/93341-214 (Frau Bergis + Frau Heiß) 
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
 
 

 
BiZ & Donna 
Jetzt den ersten Schritt machen 
Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit nach, ob-
wohl sie das gerne tun würden. Im Rahmen der „Themeninsel Wie-
dereinstieg“ berät Fabian Martin am Mittwoch, 25. Januar, von 8:30 
bis 12:30 Uhr, im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, interessierte Frauen bei der Rückkehr 
in das Berufsleben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und gut 
ausgebildet. Aber sie trauen sich häufig nicht, den ersten Schritt zu 
machen. „An diesem Punkt will ich sie abholen. An der Themeninsel 
Wiedereinstieg kann man mit mir spontan ins Gespräch kommen, 
ohne sich dafür vorher anzumelden oder Formulare auszufüllen. In 
Kurzberatungen zeige ich auf, welche weiteren Schritte auf dem 
Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilfreich sind. Wichtig ist mir 
dabei, dass auf den ersten Schritt ein zweiter folgt“, sagt Martin. Das 
könnte dann eine ausführliche Beratung nach Termin sein, für die 
sich die Wiedereinstiegsberaterin dann eine Stunde Zeit nimmt. 
Denn die Aspekte des beruflichen Wiedereinstiegs sind vielfältig und 
für jede Ratsuchende bedarf es einer individuellen Lösung, damit es 
mit dem zweiten Berufsstart auch nachhaltig klappt. 
Fabian Martin ist „Berufsberater im Erwerbsleben“. Er begleitet Men-
schen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegeplanung. 
Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstüt-
zung richtet er sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiederein-
steigende. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Klimak organisierten Vor-
tragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in überge-
ordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 
 

Die Merianschule informiert über ihre Schul-
arten 
Am 18. Januar sowie am 07. Februar 2023 finden an der Merian-
schule die Informationsabende zur Erzieher*innen-Ausbildung sowie 
zu den Gymnasien und Berufskollegs statt. Von 17:30 bis 19:00 Uhr 
kann man beim „offenen Haus“ die Schule kennenlernen und ab 
19:00 Uhr die Infoveranstaltungen zu den einzelnen Schularten be-
suchen und gezielt Fragen stellen. 
Am 07.02.2023 findet zusätzlich auch der Informationsabend für die 
Fachschule für Organisation und Führung statt. 
 

 

http://www.blutspende.de/
mailto:freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de
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Offenes Haus und Infoabende an der Edith-
Stein-Schule, Freiburg 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege 
 
Di, 17. Januar 2023: ab 17:00 „offenes Haus“, ab 19:00 Infoabend 
Do, 16. Februar 2023: ab 19:00 Infoabend 
Möglichkeit der Online-Teilnahme – siehe Homepage 
 
Nach Realschule oder 2-jähr. Berufsfachschule, in drei Jahren 
zum Abitur: 

Agrarwissenschaftliches Gymnasium 

 Agrarbiologie, Natur- und Umweltschutz 

 Pflanzenzüchtung und Tierhaltung 

 Lebensmittelproduktion und Biotechnologie 

Gesundheitswissenschaftl. Gymnasium 

 Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege 

 Medizin und Pharmazie 

 Sozialmanagement und Psychologie 
 

Nach einer Berufsausbildung in zwei Jahren zum Abitur: 

Berufsoberschule für Sozialwesen 

 Biologie mit Gesundheitslehre 

 Pädagogik und Psychologie 
 

Kontakt:  Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg 
 0761-201-7765 o. -7766 
 ests@freiburger-schulen.bwl.de, www.ests-freiburg.de  
 

 

Verwaltungs- und Wirtschafts 
Akademie für den Regierungsbezirk 
Freiburg e.V. 
 

Jetzt noch flexibler Betriebswirt*in (VWA) werden – 
berufsbegleitend und 100% online weiterbilden 

 

Online-Infoabend am 17.01.2023 um 18 Uhr unter www.vwa-frei-
burg.de  
 

Ob Kleinbetrieb, Mittelständler oder Großkonzern – betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse sind für jedes Unternehmen essentiell. Be-
rufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau wird dieses 
BWL-Wissen seit vielen Jahren erfolgreich an der VWA Freiburg 
vermittelt.  
Jetzt wird das VWA-Erfolgsmodell des berufsbegleitenden Studiums 
noch flexibler. Denn ab September 2023 können die Studierenden 
auch 100% online dabei sein! Die Lehrveranstaltungen, die an zwei 
Abenden pro Woche jeweils mittwochs und freitags stattfinden, wer-
den dabei live und interaktiv übertragen, so dass stets die direkte 
Kontaktmöglichkeit zu Lehrkräften und Mitstudierenden besteht. 
Alternativ gibt es weiterhin die Möglichkeit des 50%-Modells, mit 
dem die Teilnehmer*innen bei der Hälfte der Vorlesungen am ge-
wählten Studienort in Freiburg, Offenburg oder Lörrach persönlich 
anwesend sind.  
Parallel oder im Anschluss an dieses Studium können die Studie-
renden auch den akademischen Grad Bachelor of Arts (B.A.) an der 
VWA Business School erreichen. 
Für alle Interessierten veranstaltet die VWA einen  
 
Online-Infoabend am Dienstag, 17.01.2023 um 18 Uhr unter 
www.vwa-freiburg.de 
 

 Betriebswirtschaftliche Weiterbildung neben dem Beruf 

 Jetzt 100% online möglich 

 Auch ohne Abitur! 

 Nur zwei Abende pro Woche  

 Start: September 2023 in Freiburg, Offenburg oder 
Lörrach 

 
Weitere Informationen und Link zur Teilnahme am Infoabend unter:  
https://vwa-freiburg.de/studiengang/betriebswirt, Tel: (0761) 38673-
15, E-Mail: info@vwa-freiburg.de 
 

 

Leben zwischen  
Hoffen und Bangen 
Anstöße aus Mystik und Bibel 
Viele Menschen sind besorgt: Pandemie, Krieg, Inflation und Ener-
giekrise lassen gewohnte Sicherheiten wegbrechen. In der Mystik 
und in der Bibel gibt es jedoch zahlreiche Impulse, die trotz der ver-
meintlichen Dunkelheit Hoffnung machen. „Leben zwischen Hoffen 
und Bangen – Anstöße aus Mystik und Bibel“ sind die Impulstage 
der Katholischen Landbewegung überschrieben. Sie finden am 
28./29. Januar 2023 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich in Boll-
schweil statt. Gestaltet werden die Impulstage von Pfarrer Josef Ma-
yer, Geistlicher Direktor der Katholischen Landvolkshochschule Pe-
tersberg bei München. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 
Freiburg, Telefon 0761/5144-235. 
 

 

 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF):  
wieder steigende Fahrgastzahlen in Bus & 
Bahn 
 In den ersten 10 Monaten des Jahres deutlich mehr Fahr-

gäste 

 Einführung der neuen TagesKarten erfolgreich 

 Zahl der Abonnentinnen und Abonnenten von RegioKarten, 
hat nochmals zugenommen 

 Fahrscheine werden immer mehr per Smartphone gekauft 
Im Vergleich zum Vorjahr haben 2022 wieder deutlich mehr Fahr-
gäste den öffentlichen Nahverkehr genutzt. Im Frühjahr und auch ab 
September sind die Verkaufszahlen gestiegen. Es gibt sogar mehr 
Abonnentinnen und Abonnenten der RegioKarte als vor Corona 
(siehe unten).   
Eine Besonderheit stellt allerdings der Zeitraum mit 9-Euro-Ticket 
dar. Viele Kundinnen und Kunden, die gelegentlich den Nahverkehr 
nutzen, haben das 9-Euro-Ticket gekauft: Fast 500.000 dieser Ti-
ckets wurden vom RVF vertrieben. Die Entwicklung hatte wiederum 
Auswirkungen auf die Nutzung von Einzelfahrescheinen und Mehr-
fahrtenKarten, die massiv zurückging. 
Zum 1.8.2022 hat der RVF neue TagesKarten eingeführt. Diese sind 
für Einzelpersonen und Gruppen, nun aber auch für Familien erhält-
lich. Die TagesKarte wird in allen drei Preisstufen und neu als Vari-
ante Duo+ (2 Erwachsene plus bis zu 4 Kinder) angeboten. Im Ver-
gleich zur früheren, 24 Stunden gültigen REGIO24 sind die Tages-
karten nun günstiger. „Die ersten Monaten zeigen, dass die Tages-
Karten sehr gut ankommen. In den Monaten September und Oktober 
wurden bereits 85.000 Stück verkauft, deutlich mehr als wir erwartet 

mailto:ests@freiburger-schulen.bwl.de
http://www.ests-freiburg.de/
http://www.vwa-freiburg.de/
http://www.vwa-freiburg.de/
http://www.vwa-freiburg.de/
https://vwa-freiburg.de/studiengang/betriebswirt/
mailto:info@vwa-freiburg.de
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haben.“ erklärt Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. „In den 
Herbstferien hatten wir eine Rabatt-Werbeaktion für alle per App ge-
kauften TagesKarten, die mit einem Plus von rund 36 % sehr erfolg-
reich war.“, so Koch weiter. 
Dauerhafte Nutzung des Nahverkehrs nimmt weiter zu 
„Besonders erfreulich ist, dass die Zahl der Stammkundinnen und -
kunden im Verbund weiter wächst. Während der Pandemie hatten wir 
hier fast keine Rückgänge und nun stellen wir nochmals eine deutli-
che Steigerung bei den Abo-Abschlüssen fest“, kommentiert Koch. 
Im Vergleich zum Vorjahr haben per Oktober 9% mehr Fahrgäste ein 
Abo der RegioKarte. In Summe waren Ende Oktober rund 57.000 
Menschen mit dem SchülerAbo, dem JobTicketBW, der RegioKarte 
Job oder der RegioKarte Abo unterwegs. Rund 28.000 Kinder und 
Jugendliche fahren mit dem SchülerAbo, hier nahm die Nachfrage 
um 5% zu. Bei den Abos für Erwachsene konnte besonders die Re-
gioKarte Job zulegen. 23% mehr Berufstätige als im Vorjahr kommen 
so umweltfreundlich zum Arbeitsplatz.  
Boom hält an: für gelegentliche Fahrten werden RVF-Fahr-
scheine zunehmend digital gekauft 
Der Kauf von Fahrscheinen per Smartphone wird immer beliebter. Mit 
den Apps von RVF und VAG – FahrPlan+ und VAG mobil – können 
Fahrgäste MobilTickets erwerben. Diese sind gegenüber dem Kauf 
am Automaten rabattiert. Auch im DB Navigator sind RVF-Fahr-
scheine erhältlich. Wer einfach nur ein- und auschecken will und kei-
nen bestimmten Fahrschein auswählen möchte, fährt am besten mit 
der LuftLinie; diese gibt es in der App von FAIRTIQ. Insgesamt wur-
den über die digitalen Kanäle im RVF rund 34% mehr Tickets verkauft 
als im Vorjahreszeitraum.  „Wir sind mit unseren digitalen Angeboten 
auf einem guten Weg. Das zeigt der Oktober 2022 mit einem Spit-
zenwert: Ein Viertel aller Tickets, die wir unsere Kundinnen und Kun-
den auch als MobilTicket oder Luftlinie anbieten, wird mittlerweile per 
Smartphone gekauft“ so Koch.  
 

 

Jetzt im Versichertenportal 
registrieren: 
Präventionszuschüsse 2023 

Wer sich bereits jetzt im Versichertenportal der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) regis-
triert, hat alles vorbereitet, um am 1. Februar 2023 ab 12 Uhr einen 
Zuschuss zum Kauf ausgewählter Produkte schnell und online 
zu beantragen. 
Auch 2023 fördert die SVLFG wieder den Neukauf ausgewählter Pro-
dukte, die der Sicherheit und dem Gesundheitsschutz dienen. Dafür 
stellt sie 1,2 Millionen Euro zur Verfügung. Die Vergabe der Förder-
gelder erfolgt in der Reihenfolge der Antragseingänge. Einen An-
spruch haben alle Unternehmen, die in der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft versichert sind und die in den Jahren 2021 sowie 
2022 keine Förderung erhalten haben. SVLFG-Beschäftigte sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen. Alle berechtigten Betriebe können ei-
nen Zuschuss pro Aktion beantragen. Die maximale Förderung be-
trägt generell nicht mehr als 50 Prozent des zuletzt an die LBG ge-
zahlten Jahresbeitrags. Darüber hinaus gelten die in den Tabellen ge-
nannten Maximalförderungen. 
 

Versichertenportal nutzen 
Erstmals können Anträge über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ 
gestellt werden. Sich hier rechtzeitig zu registrieren ist ratsam, damit 
der Antrag gleich zu Beginn der Aktion online gestellt werden kann. 
Die Registrierung kann vorgenommen werden über den Internetlink 
https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/anmeldung. 
Antragsformulare stehen außerdem ab den genannten Terminen im 
Internet bereit unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern. 

Der Antrag kann per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder 
an die Faxnummer 0561 785-219127 gesendet werden. Die SVLFG 
kann nur Anträge berücksichtigen, die ab Beginn der jeweiligen Aktion 
bei ihr eingehen. 
 

Kauf erst nach Zusage 
Wichtig: Das Produkt darf erst gekauft werden nachdem die SVLFG 
die Förderzusage erteilt hat. Erst dann kann die Rechnung per E-Mail, 
Fax oder über das Versichertenportal bei der SVLFG eingereicht wer-
den. Anschaffungen vor Erhalt der Förderzusage werden nicht bezu-
schusst. Die Aktionen enden, sobald die Fördermittel aufgebraucht 
sind, spätestens am 31. Oktober 2023. 
 

Förderbeginn 1. Februar 2023, 12:00 Uhr 
 Maximalför-

derung 

Radwechselwagen  30 %, max. 
300 Euro 

Großballenraufe mit Sicherheitsfangfressgitter für 
Rinder 

30 %, 
max. 500 
Euro 

Kommunikations- und Notrufgerät (KUNO) im Forst 
(Set mit 2 Geräten) oder Helmfunk (zwei Geräte)  

30 %, 
max. 400 
Euro 

Schleuderarme Werkzeuge für Freischneider  30 %, 
max. 120 
Euro 

Akkuschere für Weinbau, Obstbau, Baumschulen o-
der Weihnachtsbaumproduktion (nur für Betriebe, 
die der LBG mit diesen Produktionszweigen gemel-
det sind) 

30 %, max. 
200 Euro 

 

Förderbeginn 15. März 2023, 12:00 Uhr 
 Maximalförderung 

 Kühlkleidung (Westen, 
Kühlcaps mit Nacken-
schutz, Shirts) 

 Sonnenschutzkappen mit 
Nackenschutz 

 UV-Schutzzelte (nur für Ar-
beitgeberbetriebe) 

 
50 %, max. 400 Euro 
 
Hinweis: Bei der LBG versi-
cherte Betriebe mit Saisonar-
beitskräften können auch ei-
nen Förderantrag stellen! 

 
**************************************************************************** 
 

Landwirtschaftliche Alterskasse  
Beitrag steigt infolge höheren Durchschnittsentgelts 
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 neue 
Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für Unternehmer 
geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro (Vorjahr: 270 Euro) im 
Monat. In den neuen Ländern beträgt der entsprechende Monats-
beitrag im kommenden Jahr 279 Euro (Vorjahr: 260 Euro).  
Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt hingegen 
die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich für die Erhöhung des 
einheitlichen Beitrags in der AdL ist die gesetzlich vorgegebene 
Kopplung an das voraussichtliche Durchschnittsentgelt in der allge-
meinen Rentenversicherung.  
Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage über die zu erwar-
tende allgemeine Lohnentwicklung in Deutschland und ist im Vorjah-
resvergleich deutlich gestiegen. Für den Beitrag in den neuen Bun-
desländern kommt hinzu, dass die bis 30. Juni 2024 abzuschließende 
Angleichung an den Beitrag in den alten Bundesländern zusätzliche 
Anpassungsschritte erforderlich macht. Die Landwirtschaftliche 
Alterskasse hat dagegen keinen Einfluss auf die Beitragshöhe. 

https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/anmeldung
http://www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern
mailto:praeventionszuschuesse@svlfg.de
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Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag rechtzeitig und in korrek-
ter Höhe eingeht. Weitere Informationen zu Versicherung und Beitrag 
stehen auf der Internetseite der SVLFG unter: www.svlfg.de/alters-
kasse-versicherung-beitraege  
 
**************************************************************************** 

Höherer durchschnittlicher Zusatzbeitrag in der 
Krankenversicherung der Rentner 
Für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), 
die eine Rente der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) bezie-
hen, wird sich der Krankenversicherungsbeitrag aus der Rente 
ab 1. Januar 2023 um 0,15 Prozent auf 8,1 Prozent aufgrund der 
gesetzlichen Regelung erhöhen. 
Für diesen Personenkreis berechnet sich der Beitrag aus der Hälfte 
des allgemeinen Beitragssatzes der gesetzlichen Krankenversiche-
rung (7,3 Prozent) zuzüglich der Hälfte des durchschnittlichen Zusatz-
beitragssatzes (0,8 Prozent). Ab dem 1. Januar 2023 werden von der 
Bruttorente somit 8,1 Prozent für Beiträge zur Krankenversicherung 
abgeführt. 
Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes wurde 
durch das Bundesministerium für Gesundheit bekannt gegeben. 
 

**************************************************************************** 
 

SVLFG auf der Fruchtwelt Bodensee 

Gesundheitsbelastungen mit Akkutechnik  
reduzieren 
Vom 13. bis 15. Januar 2023 präsentiert sich die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf 
der Messe „Fruchtwelt Bodensee“ in Friedrichshafen. Hier in-
formiert sie über die Vorteile beim Einsatz von Akkuscheren 
und über die Gesundheitsangebote ihrer Kampagne „Mit uns 
im Gleichgewicht“.  
Am Infostand 548 in Halle B erfahren Besucherinnen und Besucher, 
wie gesundheitliche Belastungen bei der Arbeit durch den Einsatz 
von Akkuscheren reduziert werden. Verschiedene ergonomisch ge-
staltete Exponate können vor Ort ausprobiert werden. 
Wer weiß, richtig mit Stress umzugehen, bleibt länger gesund und 
beugt Unfällen vor. Die Gesundheitsangebote der Kampagne „Mit 
uns im Gleichgewicht“, die am Stand vorgestellt werden, sind spezi-
ell auf die Menschen in den grünen Berufen zugeschnitten. Sie rei-
chen von professionell begleiteten Online-Selbsthilfeprogrammen 
über Gruppengesundheitsangebote wie Trainings- und Erholungs-
wochen für pflegende Angehörige, Kurzkuren oder Stressmanage-
mentseminare bis hin zur Krisenhotline.  
Informationen zu den Gesundheitsangeboten gibt es auch über das 
Telezentrum unter der Telefonnummer 0561 785-10512 und auf der 
Internetseite: www.svlfg.de/gleichgewicht 
 

 
Akkuschere im Weinbau 
 

Vereinsnachrichten    

 
Hallo liebe Musikfreunde !  

 
Interesse das Akkordeon in all  
seiner Vielfältigkeit kennenzulernen?  
Dann seid Ihr bei uns genau richtig! 
Unser Dirigent, Nenad Ivanovic, gibt Euch 
gerne Unterricht, Akkordeon oder 
Keyboard.  
Es besteht auch die Möglichkeit ein Instrument  
auszuleihen, somit müsst ihr Euch kein eigenes kaufen. 
Bei Interesse bieten wir auch gerne Probestunden an. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Bei Interesse gerne melden bei: 
Nenad Ivanovic  
(Tel.:015784822905, Mail: n_ivanovic@live.com)  
 
Euer Akkordeonclub Simonswald e.V.  
 

 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Obersimonswald hält am Sams-
tag, 14.01.2023 um 20:00 Uhr im Gasthaus Rebstock ihre General-
versammlung ab. 
Zu dieser Veranstaltung sind die Altersabteilung, Ehrenmitglieder, 
Gemeinderäte, Vereinsvorstände, Bürger sowie alle Freunde und 
Gönner der Feuerwehr recht herzlich eingeladen.  
 

Martin Furtwängler, Abteilungskommandant Obersimonswald 
 
 

 
 
 Simonswald 
 

Wir wünschen den Seniorinnen und Senioren des Simonswälder-
tales ein friedliches, gesundes Jahr 2023 mit netten Begegnungen 
bei unseren Veranstaltungen. 
 

Wir starten am 
 

Dienstag, 17. Januar 2023, um 14:00 Uhr, 
mit der Heilpraktikerin Gabi Dorner 
im Kath. Gemeindehaus, Untersimonswald 
 

Der Vortrag beginnt so gegen 15:00 Uhr. 
Vorher bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
 

Erfahren Sie bei diesem kurzweiligen Vortrag der erfahrenen 
Heilpraktikerin und Krankenschwester Gabi Dorner, was Sie ihrem 
Immunsystems im Winter Gutes tun können. 
 

Fahrdienste können organisiert werden. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Info: 
Elisabeth Stratz  Tel.: 1278 
Roswitha Kaltenbach Tel.: 1251 

 
 

http://www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege
http://www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege
https://www.svlfg.de/gleichgewicht
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Neujahrsgrüße 
vom Tourismusverein Simonswäldertal e.V.  
Wieder steht ein spannendes Jahr vor uns. Neue Wege entstehen 
aber auch dadurch, dass man sie geht. 
Freuen wir uns auf die Herausforderungen und auf ein gutes und 
gesundes Jahr 2023. 
 

 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
der DLRG Simonswald  
 

Liebe Mitglieder, Eltern, Freunde und Gönner, 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 21.01.2023 um 
19:00 Uhr im Café Restaurant Huber in Simonswald laden wir euch 
recht herzlich ein. 
 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Bericht der Schriftführerin  
4. Bericht der Jugendleiterin 
5. Bericht der technischen Leiterin   
6. Bericht der Kassiererin 
7. Bericht der Kassenprüfer  
8. Entlastung der Vorstandschaft  
9. Ehrungen  
10. Wünsche und Anträge 
 

Auf euer Kommen freut sich die DLRG-Vorstandschaft! 
 
 

 

Narrenzunft 
Obersimonswald e.V.  
 

Liebe Narren, es ist bald wieder so weit, 
 

die Vorbereitungen für den, nach Corona-Zwangspause, endlich 
wiederstattfindenden Bunten Abend sind bereits voll im Gange. 
Der „Bunte Abend“ der Narrenzunft Obersimonswald e.V. findet am 
03. und am 04. Februar 2023 um 20:11 Uhr im Kulturhaus 
Simonswald statt.  Zu diesem närrischen Höhepunkt laden wir die 
gesamte Bevölkerung recht herzlich ein.  
Der Kartenvorverkauf hierfür ist am Samstag, den 21. Januar 2023 
von 9:00-11:00 Uhr in den Vorverkaufsstellen Rathaus Obersi-
monswald und in der Bäckerei Wölfle Simonswald. 
Es sind für Freitag und Samstag Karten mit Platzreservierung erhält-
lich.  
Der Eintritt kostet 10€. Restkarten sind ab Samstag, den 
21.01.2023, 11 Uhr in der Bäckerei Wölfle erhältlich.  
 

Das Motto der diesjährigen Kinderfasnet lautet „Erlebniswelt 
Schwarzwald“.  
 

Des Weiteren ist in unserem Narrenblatt noch genügend Platz für 
lustige, kuriose oder ungewollte Missgeschicke vorhanden. Deshalb 
bitten wir Euch nichts geheim zu halten, sondern dem Elferrat die 
Vorkommnisse zu berichten.  
 

Es grüßt närrisch Ihr Elferrat 
 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 

Sonntag, 15.01.2023 - 10:00 Uhr  - Gottesdienst im Saal des Ev. 
Gemeindehauses Kollnau (Pfarrer Henze), anschließend Neujahrs-
empfang mit Mitarbeiter-Dank 
 

Donnerstag, 19.01.2023 - 14:30 Uhr - Seniorennachmittag im Ev. 
Gemeindehaus Kollnau 
 

Sonntag, 22.01.2023 - 10:00 Uhr - Gottesdienst im Saal des Ev. 
Gemeindehauses Kollnau (Prädikantin Cäcilia Flamm) 
 

Dienstag, 24.01.2023 - 19:00 Uhr - Bibelgesprächskreis im Ev. 
Gemeindehaus Kollnau (Leitung Hr. Uth) 
 

Mittwoch, 25.01.2023 - 18:30 Uhr - Ökumenisch ANgeDACHT in der 
Kirche St. Georg Bleibach 
 

Donnerstag, 26.01.2023 - 19:00 Uhr - Bibelgesprächskreis im Ev. 
Gemeindehaus Kollnau (Leitung Frau Scherle) 
 

Sonntag, 29.01.2023 - 10:00 Uhr - Gottesdienst im Saal des Ev. 
Gemeindehauses Kollnau (Pfarrer Henze) 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

14.01.2023 – 29.01.2023 
 
Storchennester auf der Kirche St. Michael 
Die Population der Störche hat in den vergangenen Jahren stark zu-
genommen. Derzeit sind auf dem Kirchendach der katholischen Kir-
che St. Michael 5 Storchennester vorhanden. Insbesondere das sich 
auf dem Kamin der Sakristei befindliche, bereitet starke Probleme. 
Nach Rücksprache mit dem Regierungspräsidium Freiburg, dem 
NABU und dem örtlichen Kaminfeger ist es zwingend erforderlich, 
aus statischen und brandschutztechnischen Gründen, dieses Stor-
chennest zu entfernen.  
Zuletzt hatten wir einen starken Wassereinbruch in der Sakristei, bei 
dem die Deckenkonstruktion soweit beschädigt wurde, dass eine 
Rundumerneuerung der Sakristei unumgänglich ist. Dies geht einher 
mit einer fünfstelligen Renovierungssumme, welche durch die Kir-
chengemeinde zu erbringen ist. 
Die anderen Storchennester sind von dieser Maßnahme nicht betrof-
fen und bleiben den Störchen zur Aufzucht der Jungstörche erhalten.  
Es soll nicht der Eindruck entstehen, dass die Störche vom Kirchen-
dach vertrieben werden sollten, vielmehr geht es auch darum dro-
hende Gefahren für Leib und Leben der Menschen durch ungenü-
gende abziehende Rauchgase (CO-Ansammlung im Kirchenraum) 
und die statische Überlastung des Kamins (Verletzung durch herab-
fallende Bauteile) abzuwenden. 
Wir bitten um Nachsicht und Verständnis für diese Maßnahme, wel-
che bis zum 31.01.2023 durchgeführt wird. 
 

Christbaumspenden in den Kirchen 
Herzlichen Dank allen für die sehr schönen Christbäume in unseren 
Kirchen. Ein Vergelts Gott auch an alle, die die Krippen in den Kir-
chen aufgestellt und für die Gestaltung gesorgt haben. 
Die Christbäume haben gespendet: 
Gutach: Fam. Michael Meier, Riedern 
Bleibach: Fam. Albert Hug, Kregelbach 
Siegelau: Stefanie und Richard Moser, Hummelhof 
Untersimonswald: Norbert Hug, Gallihof 
Obersimonswald: Thomas Weis, Ganterhof. 
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Sternsingeraktion 
Die Sternsinger waren bereits auf den Straßen der Seelsorgeeinheit 
unterwegs. Die Aktion läuft aber noch weiter. Falls Sie z. B. nicht zu 
Hause waren, die Sternsingeraktion aber unterstützen möchten, kön-
nen Sie Ihre Spende in den beiden Pfarrbüros abgeben oder auf das 
Konto der Seelsorgeeinheit überweisen. Röm. kath. Kirchenge-
meinde Mittleres Elz- u. Simonswäldertal: Sparkasse Freiburg 
Nördlicher Breisgau IBAN:DE94 6805 0101 0023 0060 74, BIC: 
FRSPDE66xxx, Verwendungszweck: Sternsingeraktion 2023 
 

Aktion: „Eine Tüte Güte“ der Seelsorgeeinheit 
Das Ergebnis der Aktion war überwältigend, es wurden über 250 Tü-
ten gefüllt und abgegeben. Etliche Tüten wurden u.a. von der Chor-
gemeinschaft MGV B gespendet. Die Tüten wurden nun von Helfern 
des Tafelladens abgeholt. Herzlichen Dank an alle für die große Be-
reitschaft, den Tafelladen zu unterstützen. Auch das Helferteam der 
Tafel bedankte sich für die Organisation der Aktion und die große 
Anzahl der Tüten.   
 

Firmung 2023 
Am 15.07. und 16.07.2023 findet die nächste Firmung statt. Jugend-
liche, die keine Informationen zur Firmung geschickt bekommen ha-
ben, aber die 9. oder 10. Klasse besuchen, können sich gerne bei 
Bernadette Lehrer-Weber, Gemeindereferentin, melden: Tel 0151 
12993537 bernadette.lehrer@kath-semes.de Infos zur Firmung gibt 
es auch auf der Homepage: www.kath-semes.de 
 

Statistik der Seelsorgeeinheit Mittleres Elz- u. Simonswäldertal 
 

2022 Gesamt G B S U O 

Taufen 49 4 15 7 19 4 

Erstkommunion 37 6 12 0 19 0 

Trauung 18 1 4 7 3 3 

Austritt 113 21 34 12 31 15 

Bestattungen 59 12 14 3 23 7 

 

Sa, 14.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis  

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 15.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 O  Eucharistiefeier - mit Ministrantenverabschiedung - 
Birgit Furtwängler  

10:30 G  Eucharistiefeier – Agnes Joos / Veronika Schwyzer 

Mo, 16.01. Montag der 2. Woche im Jahreskreis  

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte in 
der Franziskuskapelle 

Di, 17.01. Heiliger Antonius, Mönchsvater in Ägypten [356] 

18:30 B  Eucharistiefeier 

Mi, 18.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis  

18:30 W Eucharistiefeier - Paul Schuler  

Do, 19.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis  

08:00 B  Laudes 

Fr, 20.01.  Heiliger Sebastian, Märtyrer [288]  

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 21.01. Samstag der 2. Woche im Jahreskreis Kollekte für die 
Pfarrkirche  

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Karl Kern  

So, 22.01.  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Kollekte für die 
Pfarrkirche 

09:00 S  Eucharistiefeier - Josef u. Maria Schneider / 
Bernhard Schneider / Vitus Schneider u. Angehörige  

10:30 U  Eucharistiefeier - Patrozinium St. Sebastian – 

Lambert Weis, Grüner Baum u. Angehörige / Rita u. 
Hans Hasemann  

Mo, 23.01. Montag der 3. Woche im Jahreskreis 

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte in 
der Franziskuskapelle 

19:30 B  Treffen Komunionbegleiter*innen 

Di, 24.01. Heiliger Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordens-
gründer, Kirchenlehrer [1622] 

18:30 U  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung 

Mi, 25.01. Bekehrung des heiligen Apostels Paulus 

08:00 O  Eucharistiefeier 

18:30 B  ökumenisch ANgeDACHT 

19:30 G  Treffen Familiengottesdienstteam 

Do, 26.01. Heiliger Timotheus und heiliger Titus, Apostelschü-
ler  

08:00 B  Laudes 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 27.01. Freitag der 3. Woche im Jahreskreis 

18:30 G  Eucharistiefeier - Adolf Hubertus Lehmann / Anna u. 
Adolf Lehmann u. Angehörige  

Sa, 28.01. Heiliger Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchen-
lehrer [1274]  

17:30 U  Wortgottesdienst mit der Trachtenkapelle Simons-
wald 
 

18:30 B  Eucharistiefeier - mit Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder - / - Maria u. Hermann Faller u. Angehörige 
  

So, 29.01.  4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 O  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt für Franz Josef 
Wehrle / Gisela Wehrle u. verstorb. Angehörige / 
für alle Verstorbenen vom Farnhof  

10:30 G  Eucharistiefeier –  
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 
Pater.thomas@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 

 
*********************************************************** 

Wohnung in Simonswald gesucht 
Familie mit 4 Kindern sucht dringend 4 bis 5 Zimmer Wohnung in 
Simonswald. Tel. 0178 5917979 

 

mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:eva.baumgartner@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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Herzlichen Dank 

an alle Besucher, Helfer und Gönner, die uns beim ersten 
Simisvester auf dem Sägplatz besucht und tatkräftig mitgehol-
fen haben. Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den 
folgenden Unterstützern: 
 
Cindy's Nähkästchen 
DRK Simonswald 
FC Simonswald 
Festgemeinschaft Winterabend 
Feuerwehr Simonswald 
Gasthaus Krone-Post 
Gemeinde Simonswald 
Imkerei Hug 
Markus Stratz 
Neujahrsbläser 
Sportfreunde Obersimonswald 
Trenkle-Uhren 
Zimmerei Holzbau Helmle 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch beim nächsten Simisvester am 
31.12.2023. 
 
Die 0,5er Freunde 
 

 
 

Helle Büroräume in Simonswald zu vermieten 
Vermiete zwei Räume im EG. Diese wurden bisher schon als 
Büro und Besprechungs-, Verkaufs- bzw. Ausstellungsraum 
genutzt. Internetanschluss vorhanden. EG, Größe: 2 x 13 m³. 
Zuzüglich separate Gäste-WC und großem, repräsentativen 
Eingangs- und Flurbereich. 3 PKW-Stellplätze vorhanden. 
Herrengraben 7a. 
Sie haben Interesse oder Fragen?  Tel. 0173.6695075 A. Hug  
oder per Mail imkerei.fritz.hug@gmx.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:imkerei.fritz.hug@gmx.de

